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Es sind wirtschaftlich schwierige Zeiten für viele Energieversorger,
wie BKW-CEO Suzanne Thoma erklärt (S. n). Im Spannungsfeld von
Wirtschaftlichkeit versus Sicherheit wird entschieden, welches Mass

an Sicherheitsmassnahmen erforderlich ist. Dabei besteht die Gefahr,

kurzfristige Minimallösungen zu favorisieren und andere sicherheitsrelevante

Faktoren angesichts der hohen Investitionskosten weniger
stark zu berücksichtigen.

Die zentrale Frage bleibt: Wie viel Sicherheit brauchen wir? Und
welchen Preis sind wir bereit dafür zu zahlen? Gerade in wirtschaftlich
schwierigen Zeiten wie diesen dürfen wir die Bedeutung von Begriffen
wie «Sicherheitszuschlag» (S. 7) nicht lockern. Behörden sind
allerdings gesetzlich angehalten, die Verhältnismassigkeit von Massnahmen

zu prüfen. Als Aufsichtsorgan haben wir daher auch die Pflicht,
innerhalb dieses Ermessensspielraums einen vernunftigen Weg
einzuschlagen und Risiken gegen Sicherheitsgewinne abzuwägen.

Wirtschaftlichkeit ist meiner Ansicht nach durchaus vereinbar mit
einem hohen Mass an Sicherheit: Beispielsweise ist nur eine sichere

Anlage bzw. ein sicherer Betrieb einer Anlage letztlich auch eine

wirtschaftliche Anlage. Die Investitionskosten fur die Sicherheit mögen

für viele Unternehmen kurzfristig hoch sein. Aber auf lange Sicht

sind sie weitaus geringer als jene Kosten, die fur das Unternehmen bei

einem vermeidbaren Unfall aufgrund mangelnder Sicherheitsinvestitionen

anfallen würden. Bei Kernkraftwerken beispielsweise haften in

erster Linie die Betreiber. Wird die Situation fur diese wirtschaftlich
untragbar, kann der Bund jedoch über eine Kostenbeteiligung
entscheiden (S. 7).

Versorgungssicherheit bleibt ein wichtiges Thema - auch für das

Bundesamt für wirtschaftliche Landesversorgung (BWL). Wie sich

die Schweiz gegen anhaltende Energieengpässe wappnet, erklärt
Werner Meier, Bereichschef Energie beim BWL, im Interview (S. 2).

Wirtschaftlichkeit und Sicherheit stehen auch für ihn nicht miteinander

im Widerspruch.

Marc Kenzelmann,

Vizedirektor und Leiter Aufsicht und Sicherheit

FSC

RECYCLED
Papier

FSC* C016087


	...

